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F l o r i a n i t a g 1 9 7 6 

vJie seit 1 2 Jahren erlauben 1vir uns auch heuer, zum Tag des 

hl.Florians der Bevölkerung der Stadt Haidhofen a.d.Thaya einen 

Tätigkeitsbericht für das vergangene Jahr vorzulegen. Die vielen 

Spenden anlässlich dieses Rundschreibens beweisen uns, daß wir 

am rechten vlege sind. l.hr wollen gleichzeitig auf diese Weise 

allen unter~tützenden Mitgliedern, Gönnern und Förderern des 

Feuerwehrwesens ein herzliches Dankeschön sagen und versprechen, 

im Sinne der aktiven Nächstenliebe weiterzuarbeiten. 

Unser aktiver Mannschaftsstand beträgt 47 Mann 

und 10 Männer gehören der Reserve an. 

Aufgenommen und ?ngelobt wurden Pfabigan Franz 

Rillander Gerhard 

Sauer '-"erner 

Schlosser Franz 

Verstorben sind am 11.März 1975 Herr Franz Hainz im 96.Lebensj. 

15.Aug. 1975 Herr Ignaz Zlabinger im 
78.Lebensjahr 

·16.0kt. 1975 Herr Rupert Meyer im 86.Lebens­
jahr durch einen tragischen 
Unfall. 

Wir werden unseren Toten ein ehrendes Andenken bewahren! 

Die Landesfeuerwehrschule besuchten im Jahre 1975 

Grundlehrgang: 

UNIMOB-Fahrerkurs: 

Gruppenkommandantenlehrgang: 

Wais Anton, Wais Josef, Silber­
bauer Hans, Silberbauer Franz, 
Kc:.inz 1:-Ierner, Sauer Tv~Jerner, 

Pfabigan Franz, Schlosser Franz, 
Pfeiffer Gerhard, Prokupek Karl 
und Wagner Heinrich. 

Leidenfrost Ernst, '~vandl Günther, 
Wais Anton~ Wieland Hans, Silber­
bauer Hans und Silberbauer Franz 

Silberbauer Hans und Silberbauer 
Franz 

Zugskommandantenlehrgang: Lutzmayer Herbert 

Das Feuerwehrleistungsabzeichen 111 G o l d erwarb 

Herbert Lutz~ayer. 

Das Bewerterverdienstabzeichen in Go l d erhielten 

Ernst Leidenfrost und Franz Unterberger. 

Das Funkleistungsabzeichen erwarben 

Fri tz Knierl inger, Günther ~vandl, Hans \heland und Herbert 

Lutzmayer. 
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Das Verdienstzeichen des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 

erhielt Herr Karl K a r 1 . 

Eins~tzc. Leistunqsbewerbei tibungsdienst: 

Bei 19 Brandeins~tzen im Stadtg~biet konnte sich die Feuer­

wehr be·währe , 34 ::1al -;,vurder;_ '~,~ir ZlJ sonstige:1. technischen 

Einsätzen gerufen. 

Nebenbei wurden noch zahlreiche Branddienste und technische 

Übungen durchgeführt. 

Aber auch bei den Leis tungsbewerbel1 'varen wir nicht müßig. 

So konn te~1 -..vir be i:-c1 Bez irlcsfeuerwehrle is t:tmgs bewerb in Ludweis 

1nit 2 Gruppsn antreten und den 1 .Preis in der B-Kla· se für 

Waidhafen a.d.Thaya er~ingen. 

Beim Landesleistnngsbewerb in Lc;u;.genlois tr2te~1 - tr.otz Regens 

1.600 Gruppe~ an. Waidhofen1~haya konnte mit 2 Gruppen das 

Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze und Silber mit nach 

Hause bringen. 

An 2 Arbei tstagerl wurden .Sicherungsarbei ten an der Ruine Koll-

mitz durchgeführte 

Der F u n k a J. a r m hat sich gut bewährt. Er verlangt 

zwar zusätzliche Disziplin der Mannschaft, dafür wird aber die 

Bevöllceru:-lg durch den Sirenenl~rr:1. nicht m.ehr gestört. vJir 

hoffeYJ. nD_r, da.ß wir desweger.:. nicht vergesse::1 werden. 

Durch hochherzige Spenden konnten ~ir 9 weitere Rufempf~nger 

( im vierte ·von je S 7. 500. --) a~1..kaufen. Damit haben V/ir 111J..Yl 

34 Rufempf~nger, zwar noch nicht genug für 50 Mann, aber wir 

sind ja noch im Aufbau begriffen; dennoch ist es eine schöne 

Leistung, wenn man bedenkt, daß zu dieser Alarmumstellung die 

Stadtge~~inde Waidhafen a.d.Thaya nichts beitragen mußte. 

Die Alarr:üe:ru~'lg der F<2"J_ery;ebr 'Hird -uohl immer ein Proble::1 

bleiben. Eine s~~ndige Besetzung des Feuerwehrtelefons können 

wir uns :~ich t leis -::ey-1 1Jt.nd -vä_re aucb räuc,l ich :'lieht lJ_:r-1 terzu-

bringen. So wird es auc~ in Hinkunft Aufgabe der Portiere des 

Krankenhauses Baidhofen a.d.Thaya bleiben, den Feuerwehrala~~ 

auszulösen. Diese Männer haben bis jetzt ihre Aufgabe sehr 

gut gemacht und das Feuerwehrkommando möchte ihnen an dieser 

Stelle dafür danl:en und um. -~Ieitere gv_te Zusarnrnenarbeit bitten. 
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Die Raumfrage soll mit der Errichtung des Bauhofes ge­
löst werden. v:Tie und wann die Stadtgemeinde die Frage des 

Zeugwartes löst, wissen wir nicht. 

Verschiedene Großbrände in Niederösterreich, vor allem in 

Lagerhäusern und Industriebetrieben, waren der Anlass für 

die FF 1iJaidhofen/Thaya, die Alarmpläne zu überprüfen und 

mußten wir feststellen, daß die Löschwasserverhältnisse im 

Stadtgebiet, je nach Tahreszei t, für die Bekämpfung eines 

Großbrandes nicht ausreichend sind. 

Es wird daher noch heuer mit den Feuerwehren der Umgebung 

die Wasserlieferung über große Strecken geübt werden, um 

von den umliegenden Teichen und von der Thaya schnel~ eine 

wirksame Löschleitung zu erhalten. 
j 

Die FF Waidhofen/Thaya wird sich bE;?rryGlf-1~.9-, S<?: ~E?I~f1:tze it.ig 
-----~--- ·- ·--·------ ----

zur Stelle zu sein, daß es zu keinem Großbrand kommen kann, 
allerdings kann uns nur eine rechtzeitige Alarmierung dabei 
helfen. 

Die Männer und Burschen der Stadt Waidhafen a.d.Thaya ersuchen 

wir, auch heuer am Florianisonntag oder bei Gelegenheit das 

Zeughaus zu besichtigen und wenn möglich aktives Hitglied 

der Feuerwehr zu werden. 

Der Verwalter: 

Franz Eggenhafer 

Der Feuerwehrkommandant: 

Adolf ~Val ter 

Oberbrandrat 
- -

Die Feuerwehrkommandanten-Stellvertreter: 
Ernst Leidenfrost 
Hauptbrandinspektor 

A c h t u n g 

Fritz Knierlinger 
Oberbrandinspektor 

Am S o n n t a g, dem 2. Mai 1976, können Sie in der 

Zeit von 9.oo bis 12.oo Uhr das Zeughaus und die Ein -

richtungen Ihrer FF 1i·J'aidhofen a.d.Thaya (bei_!Il_~eugJ:laus 

bzw. im Stadtpark) besichtigen! 

VORANZEIGE!! 

Im August 1976 (voraussichtlich 7. Qnd 8.August 1~76) ver­

anstaltet die FF 1tlaidhofen a. d.Thaya im Stadtpark von Waidhofen 
a.d.Thaya ein P a r k f e s t. Hir bitten jetzt schon wn 

Ihren zahlreichen Besuch ! 



Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Waidhafen a.d .Thaya 

An eine 

W a h n p a r t e i 

in 

3830 Waidhafen a.d.Thaya 

Postgebühr bar bezahlt! 
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